
 

 

 

 

 

Hygienekonzept für Heimwettkämpfe des TTLinden in  

der Stadthalle Linden 

 
1. Zugang zur Wettkampfstätte 

Der Zugang zur Stadthalle Linden ist ausschließlich über den Sportlereingang            
2 gestattet. Alle Personen haben sich dort in entsprechende Zugangslisten 
einzutragen. Die bei der Veranstaltung erhobenen Daten dienen ausschließlich    
dem Zweck der etwaigen Auskunftserteilung gegenüber dem Gesundheitsamt     
oder der Ortspolizeibehörde. Die Listen unterliegen den aktuellen 
Datenschutzrichtlinien und werden 4 Wochen nach der Erhebung vernichtet.           

Mit dem Eintritt in die Stadthalle besteht für  alle Beteiligten eine Mund- & 
Nasenbedeckungspflicht (MNB), des Weiteren sind die Handdesinfektionsspender 
beim Betreten und Verlassen zu benutzen. 

 

2. Umkleidekabinen, Duschen, Flure und Toiletten 

In den Umkleidekabinen, Toiletten und Fluren besteht generelle MNB. Für die 
Sportler stehen die Umkleidekabinen 3 (Gast) und 4 (Heim) zur Verfügung.  

Die Kampfrichter werden auf den Regieraum und Lehrerumkleide verteilt.             

Toiletten sind grundsätzlich einzeln zu nutzen. Die dort zur Verfügung stehenden 
Handdesinfektionsspender sind vor und nach dem Toilettengang anzuwenden.       

Die Duschen sind auf max. 4 Personen begrenzt.  

 

3. Hygienemaßnahmen Wettkampf 

Die anwesenden Personen im Innenraum reduzieren sich auf folgende Personen: 

- Turner, Betreuer, Trainer, Physiotherapeut  
- Kampfrichter 
- Techniker, Zeitnehmer, Linienrichter 
- Wettkampforganisation 

Die vor genannten Personen haben kontinuierlich MNB. Turner dürfen diesen      
zum Einturnen und während des Wettkampfes abnehmen. Ansonsten ist der 
Mindestabstand von 1,50 m während der kompletten Veranstaltung einzuhalten.   
Der Körperkontakt, insbesondere Händeschütteln, Umarmen und Ähnliches ist 
untersagt. 
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Beide Mannschaften haben darauf zu achten, dass Magnesia vorhanden ist, eine 
gemeinsame Nutzung ist untersagt. Desinfektionsmittel wird an jedem Gerät 
entsprechend zur Verfügung gestellt.    

Kampfrichter sitzen mit dem entsprechenden Mindestabstand an getrennten Tischen. 
D1 und D2 Kampfrichter erhalten einen Tisch, werden aber durch eine Abtrennung 
separiert. 

Gleiches gilt für die Personen der Technik, Moderation, Musik, usw. 

 

4. Persönliche Hygienemaßnahmen 

Alle Person, welche an der Veranstaltung teilnehmen, haben unmittelbar beim 
Betreten der Stadthalle anzuzeigen, sofern Krankheitszeichen (wie z.B. Fieber, 
trockener Husten, Atemprobleme, Verlust des Geschmacks-/Geruchssinns, 
Halsschmerzen, Gliederschmerzen, Bauchschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, 
Durchfall) vorhanden sind. Dies schließt unmittelbar die Teilnahme an der 
Veranstaltung aus. 

Beim Husten oder Niesen ist größtmöglicher Abstand zu anderen Personen zu 
halten, es ist die Armbeuge als Schutz zu verwenden. 

Speisen und Getränke sind von den Teilnehmern selbst mitzubringen. Der Verzehr 
ist ausschließlich in der Mannschaftszone erlaubt. 

 

5. Reinigung – und Desinfektionsmaßnahmen 

 Turner:      Die Turner haben jeweils vor der Nutzung des Gerätes die Hände zu        
                            desinfizieren. 

Geräte:     Die Geräte werden nach Beendigung des Wettkampfes durch die  
                 Verantwortlichen des TTLinden desinfiziert. 

Gebäude: Die Stadthalle wir nach deren Nutzung, auf der Grundlage des   
                 Hygienekonzeptes der Stadt Linden, vom 09.09.2020, durch eine    
                 Fachfirma gereinigt.  
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